
Redaktion
Gemeindeverwaltung Alberswil
gemeindekanzlei@alberswil.ch

Redaktionsschluss
16. Januar 2026, 12.00 Uhr

Dezember 2025/Januar 2026 | Nr. 151

Alberswiler Blättli



Defibrillator – Neuer  
vorübergehender Standort

Der Defibrillator beim Schulhaus 
Alberswil musste aufgrund der 
Bauarbeiten vorübergehend ver-
setzt werden. Während der Bauzeit 
des Schulhauses bis voraussichtlich 
zu den Sommerferien 2026 befindet 
sich der Defibrillator beim Eingang 
der Gemeindeverwaltung. Nach 
dem Umbau wird dieser wieder an 
den ursprünglichen Standort ver-
setzt. 

Gemeindepräsidentin  
Corinne Albisser tritt zurück
Die Gemeindepräsidentin von Al-
berswil, Corinne Albisser, hat ent-
schieden, ihr Amt per 31. Mai 2026 
niederzulegen. Seit 2020 steht sie an 
der Spitze der Gemeinde.

In ihrer Amtszeit habe sie viel 
gelernt und wertvolle Erfahrungen 
gesammelt, sagt Albisser. Dennoch 
vermisse sie die Dynamik, Flexibi-
lität und Innovationsfreude der Pri-
vatwirtschaft – dorthin möchte sie 
nun zurückkehren.

Der Gemeinderat von Alberswil 
besteht aus drei Mitgliedern. Um 

einen geordneten Übergang sicher-
zustellen, sei ein gestaffelter Wech-
sel im Gremium wichtig. «Der 
Zeitpunkt erscheint mir richtig», 
erklärt Albisser. So könne sie die 
Rechnungs-Gemeindeversamm-
lung im Frühling 2026 noch leiten 
und das Jahr 2025 abschliessen, be-
vor sie den Weg für eine neue Füh-
rung frei mache.

Die offizielle Verabschiedung er-
folgt zu gegebener Zeit.

Anordnung der Ersatzwahl 
eines Mitglieds des Gemein-
derates und des Gemeinde-
präsidenten/der Gemeinde-
präsidentin für den Rest der 
Amtsdauer 2024 – 2028
Der Gemeinderat Alberswil
gestützt auf § 23 Abs. 4 des Stimm-
rechtsgesetzes (StRG) vom 25. Ok-
tober 1988
und auf Art. 15 der Gemeindeord-
nung vom 1. Juli 2022 
in Erwägung, dass Corinne Albis-
ser, Gemeinderätin und Gemein-
depräsidentin per 31. Mai 2026 de-
missioniert hat, beschliesst:

Wahltag
1. �Am Sonntag, 8. März 2026 wird, 

unter Vorbehalt einer stillen 
Wahl, die Ersatzwahl eines Mit-
glieds des Gemeinderates und 
des Gemeindepräsidenten/der 
Gemeindepräsidentin für den 
Rest der Amtsdauer 2024 – 2028, 
ab 1. Juni 2026 bis am 31. August 
2028, angesetzt.

Wahlvorschläge / Stille Wahl
2. �Für diese Ersatzwahl ist die stille 

Wahl zulässig.
3. �Wahlvorschläge müssen bis 

Montag, 19. Januar 2026, 12.00 
Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung Alberswil eintreffen.

4. �Die Wahlvorschläge sind durch 
mindestens 10 Stimmberechtigte 
der Gemeinde Alberswil zu un-
terzeichnen.

5. �Auf den Wahlvorschlägen sind 
sowohl für die Vorgeschlage-
nen wie die Unterzeichnenden 
folgende Angaben zu machen: 
Name und Vorname, Geburtsda-
tum, Adresse, Wohnort; die Vor-
geschlagenen haben überdies den 
Beruf anzugeben.

6. �Die Vorgeschlagenen haben 
schriftlich und unwiderruflich 
zu erklären, dass sie eine Wahl 
annehmen. Diese Erklärung ist 
mit dem Wahlvorschlag ein-
zureichen, ansonsten fallen die 
Vorgeschlagenen für eine stille 
Wahl ausser Betracht.

7. �Wird auf allen bereinigten Wahl-
vorschlägen höchstens ein Kan-
didat oder eine Kandidatin vor-
geschlagen, so ist diese Person 
unter Vorbehalt der Wahlgeneh-
migung und allfälliger Beschwer-
den, in stiller Wahl gewählt.

8. �Kommt eine stille Wahl zu Stan-
de, so wird die Urnenwahl für 
die Ersatzwahl abgesagt.

Stimmregister
9. �Im Falle der Urnenwahl wird 

das Stimmregister am Dienstag, 
3. März 2026 abgeschlossen. Es 
kann von den Stimmberechtig-
ten eingesehen werden.

10. �Für die amtlichen und die all-
fälligen privaten Wahlzettel 
gelten folgende Anforderungen: 
Format A5, Papierqualität Nor-
maset Puro, 100 gm2, natur-
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weiss, Antalis. Der Wahlzettel 
hat Angaben über das zuständi-
ge Gemeinwesen, Art und Ge-
genstand der Wahlen sowie den 
Abstimmungstag zu enthalten. 

11. �Die Wahlunterlagen werden 
allen Stimmberechtigten bis 
spätestens drei Wochen vor der 
Wahl verteilt.

12. �Ein allfälliger zweiter Wahlgang 
findet am Sonntag, 12. April 
2026 statt.

Landwirtschaftsbeauftrag-
te/r ab 1. Januar 2026 gesucht
Der Landwirtschaftsbeauftragte 
der Gemeinde Alberswil hat per 
31.12.2025 seinen Rücktritt be-
kannt gegeben.

Nun gilt es, eine Nachfolge zu 
finden. Der Landwirtschaftsbeauf-
tragte ist gegenüber dem Kanton 
Kontaktperson für die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald (lawa). 
Im Wesentlichen beinhaltet es fol-
gende Aufgaben:

–  �Organisation der Datenerhe-
bungen 

–  �Durchführung der Daten-
plausibilisierungen

–  �Abklärungen auf Stufe Betrie-
be

–  �Erstinformationen der Be-
triebsleiterinnen und Be-
triebsleiter über relevante 
Neuerungen

–  �Rückmeldung an die Dienst-
stelle lawa für die Verbesse-
rung der Prozesse im Vollzug 
agrarpolitischer Massnahmen

Landwirtschaftsbeauftragte 
sollten folgende Anforderungen er-
füllen:

–  �Gute Kenntnisse der Gemein-
de, der Landwirtschaftsbe-
triebe und der Betriebsstruk-
turen

–  �Fundierte Fachkenntnisse der 

Landwirtschaft
–  �Gute EDV-Kenntnisse, Freude 

an administrativen Arbeiten
–  �Hohen Anspruch bezüglich 

Arbeitsqualität
–  �Zeitreserven in den Phasen 

der Datenerhebung
–  �Organisatorische Fähigkeiten, 

Durchsetzungsvermögen, so-
ziale und kommunikative Fä-
higkeiten

Der oder die Landwirtschafts-
beauftragte wird vom Gemeinderat 
bestimmt.

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Interessenten für die Nachfolge 
ab 1.1.2026 melden sich bitte bis 
15.12.2025 bei der Gemeindever-
waltung Alberswil.

Winterdienst
Bislang wurde die Schneeräumung 
gemeinsam durch den Werkdienst 
sowie den Alberswiler Pionier 
Milch Betrieb (APMB) ausgeführt.

Ab diesem Winter übernimmt 
der Werkdienst – vertreten durch 
Hans Blum – den gesamten Win-
terdienst.

Der Grund für diese Änderung 
liegt darin, dass die Traktoren der 
APMB für die Schneeräumung in 
gewissen Bereichen zu gross gewor-
den sind. Auf den Trottoirs kommt 
es vermehrt zu Problemen im Be-
reich der Verkehrsschilder, und in 
den Quartierstrassen fehlt es an der 
notwendigen Wendigkeit.

Wir bedanken uns bei der 
APMB, insbesondere bei Markus 
Blum, ganz herzlich für den lang-
jährigen, hervorragenden Einsatz 
zugunsten der Allgemeinheit. Die 
Arbeit im Winterdienst ist nicht 
zu unterschätzen – sobald Schnee 
angesagt ist, bedeutet dies oft eine 
unruhige Nacht und grosse Ein-
satzbereitschaft.

Ein besonderer Dank gilt Hans 
Blum für die Übernahme des ge-
samten Winterdienstes.

Bitte beachten Sie, dass auf-
grund der Vielzahl an Strassen und 
der verfügbaren Ressourcen nicht 
alle Wege gleichzeitig geräumt wer-
den können. Der Schwerpunkt liegt 
auf den öffentlichen Strassen, Rad- 
und Gehwegen sowie den öffentlich 
genutzten Gebäuden und Plätzen. 
Soweit es im Rahmen der vorhan-
denen Kapazitäten möglich ist, 
werden auch private Quartierstras-
sen als Goodwill-Leistung durch 
die Gemeinde geräumt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung.

 
Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2025
Der Gemeinderat freut sich über 
möglichst viele Interessierte und 
lädt die Bevölkerung im Anschluss 
an die Versammlung zu einem 
herzlichen Apéro ein.
Traktandenliste Gemeindever-
sammlung vom 11.12.2025
1. Budget 2026 der Einwohnerge-
meinde Alberswil	

1.1  �Kenntnisnahme vom Aufga-
ben- und Finanzplan für die 
Periode 2026 - 2031

1.2  �Genehmigung Budget 2026 
mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 292'253 
und Investitionsausgaben 
von CHF 160'000 sowie die 
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Festlegung des Steuerfusses 
auf 2.15 Einheiten 

1.3  �Kenntnisnahme des Berichts 
der Controllingkommis- 
sion

1.4  �Kenntnisnahme Antrag und 
Verfügung des Gemeinde-
rats zum Aufgaben- und 
Finanzplan 2026-2031 und 
zum Budget 2026

2. Abschluss Konzessionsvertrag 
mit CKW AG

2.1  �Ausgangslage
2.2  �Kenntnisnahme des Berichts 

der Controllingkommission
3. Wahl der externen Revisionsstel-
le bis 2028
4.  �Verschiedenes

Informationen aus den einzel-
nen Gemeinderatsressorts

Sirenentest
Der alljährliche Sirenentest fin-
det statt am Mittwoch, 4. Februar 
2026. Von 13.30 bis 14.00 Uhr, All-
gemeiner Alarm und von 14.00 bis 
16.30 Uhr, Wasseralarm. Es handelt 
sich um einen reinen Systemtest 
und es müssen keinerlei Schutz-
massnahmen ergriffen werden.

Gesamtsanierung und Erwei-
terung Schulhaus Alberswil

Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligung erteilt: 

Rizzo Massimo und Tanja, Feld-
strasse 19a, 6248 Alberswil; Bal-
konverglasung, Parz.-Nr. 406, GB 
Alberswil

Rutschi Niklaus und Brigitte, 
Herdernstrasse 15, 8360 Eschlikon; 
Erweiterung Garage, Parz.-Nr. 314, 
Allmendstrasse 37, GB AlberswilAbbruch Öltank, Stück um Stück

Altbau und Neubau 2. Stock

Deckenschalung kurz vor dem Betonieren

Start Deckenschalung zur ersten Etage

Betonarbeiten für neue Grundmauern, 
Pflanzentrog und Zivilschutzanlage – 
Notausgang beendet

Neuer Treppenzugang zum Hauswarts-
büro und Lagerraum

Stützen im Erdgeschoss schalen, 
armieren und betonieren
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Zuzüge
Wir begrüssen folgende Zuzüge-
rInnen herzlich:

–  �Gerig Hans und Schick Gerig 
Judith, Mühlestrasse 16

–  �Thaçi Cem und Esennur mit 
Bayram, Allmendstrasse 1

Gratulation
Bättig-Renggli Martha, Alters- und 
Pflegezentrum Waldruh Willisau, 
feiert am 2. Dezember 2025 ihren 
91. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen der Jubilarin viel Freude 
und gute Gesundheit.

Verfallsanzeigen
Sie haben vielleicht in den vergan-
genen Tagen die automatisch auf-
bereitete Verfallsanzeige erhalten. 
Wir möchten sie darauf hinweisen, 
dass es sich bei den Verfallsanzeige 
nicht um eine Mahnung handelt, 
sondern lediglich um einen Konto-

auszug des Steuerjahres 2025. Wir 
danken Ihnen für die fristgerechte 
Zahlung bis zum 31.12.2025.

Daueraufträge Steuern 2026
Wir bitten Sie, die Daueraufträ-
ge für die Vorauszahlungen der 
Steuern für das Jahr 2026 neu zu 

erfassen. Sie werden mit der Steu-
ererklärung 2025 einen leeren Ein-
zahlungsschein erhalten. Ab Mitte 
Januar 2026 können neue Einzah-
lungsscheine für Ihr persönliches 
Steuerkonto 2026 auf dem Steuer-
amt Alberswil bezogen werden. 

Verschiebung Kehrichtab-
fuhr Stefanstag
Die Kehrichtabfuhr vom Frei-
tag, 26. Dezember (Stefanstag) 
findet am Samstag, 27. Dezem-
ber 2025 statt.

Neue Kehricht-Sammel- 
tage ab 2026
Die Kehrichtabfuhr wird ab 
Januar 2026 neu am Mittwoch 
stattfinden. Ebenfalls neu ist, 
dass die Aussentouren ab 2026 
in einem zweiwöchentlichen 
Rhythmus durchgeführt wer-
den – bisher erfolgten sie nur 
einmal pro Monat.

 Bitte beachten Sie, dass die 
Aussentouren jeweils in den 

ungeraden Kalenderwochen 
angefahren werden. Der ers-
te Sammeltag der Aussen-
tour ist somit Mittwoch, 14. 
Januar 2026. Die betroffenen 
Strassenzüge sind in der Kar-
te blau eingezeichnet.

Grünabfuhr
Bitte stellen sie Ihr Grüngut 
um 7.00 Uhr an der gleichen 
Stelle wie Ihren Hauskehricht 
bereit.

Die Grünabfuhr findet an 
folgenden Tagen statt:

Freitag, 12. Dez. 2025
Freitag, 9. Januar 2026
Freitag, 30. Januar 2026
Freitag, 20. Februar 2026

Einwohnerkontrolle

Steueramt

Entsorgung/Recycling
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Häckselservice
Der Häckselservice findet an fol-
genden Daten statt:

Samstag, 25. April 2026
Samstag, 29. August 2026
Samstag, 3. Oktober 2026
Samstag, 7. November 2026
Termine für den Häckselservice 

können mit Hans Blum vereinbart 
werden. Er ist jeweils ab 18.30 Uhr 
auf 041/980 23 07 oder 079/375 52 

15 erreichbar. Der Häckselservice 
startet jeweils um 07.00 Uhr. Wir 
bitten Sie, kein Rasen in das Grün-
gut zu mischen. Besten Dank für 
Ihr Verständnis.

Weiter bitten wir Sie, die Häck-
seldienstdaten einzuhalten. Abho-
lungen des Häckselguts ausserhalb 
der Sammeltage werden vom Ge-
meinderat nicht mehr unterstützt 
und sind kostenpflichtig. 

Entsorgung Weihnachts- 
bäume
Die Weihnachtsbäume können bis 
am 12. Januar 2026 bei der Sam-
melstelle im Dorf deponiert wer-
den. Bitte beachten Sie, dass keine 
Alupapiere oder Lametta mehr an 
den Bäumen hängen dürfen.

Die 1. Vollversammlung des 
Schuljahres 2025/26
Am 24.10.2025 fand die erste Voll-
versammlung des Schuljahres 
2025/26 statt.

Wir starteten mit einem neu-
en Vollversammlungs-Team. Im 
Team sind aus jeder Schulklasse 3 
Kinder dabei, welche im Voraus ge-
wählt wurden. Bereits am Montag 
traf sich das Team, um die Vollver-
sammlung vorzubereiten und die 

Aufgaben zu verteilen.
Es wurden folgende Themen be-

sprochen:
–  �Neu gilt auf dem roten Platz 

am Morgen Fangis, in der 
Pause Fussball (ausser Diens-
tag) und am Nachmittag 
«Hälfte-Hälfte».

–  �Die Fussballregeln wurden 
nochmals wiederholt und es 
wurde darauf hingewiesen, 
dass das Tutti Frutti besser 

aufgeräumt werden muss.
–  �Die Lehrpersonen haben dar-

über informiert, dass die Kin-
der grundsätzlich wetterge-
rechte Kleider tragen müssen. 
Falls das Wetter mal wirklich 
miserabel ist, können die 
Lehrpersonen bestimmen, 
dass die Pause im Foyer oder 
in der Turnhalle stattfindet.

–  �Der Kicki-Tag findet weiter-
hin am Donnerstag statt!

Anschliessend haben einige 
Kinder bei der «Bühne frei» eine 
Turnshow vorgezeigt.

Eine Ehrung gab es dieses Mal 
nicht.

Es war eine sehr gelungene ers-
te Vollversammlung – herzlichen 
Dank dafür, dass alle so gut mitge-
macht haben 

2. Verlängerte Pause
Am Mittwoch 5.11. fand wieder 
eine verlängerte Pause statt. Wir 
trafen uns alle in der Turnhalle. In 
den Gotti&Götti Gruppen suchten 
die Lernenden Ideen für ihre Grup-
pennamen. Fantasie war gefragt.

Nach eifrigen Diskussionen be-
gannen die Gruppen ihre Ideen mit 
dem vorhandenen Material um-

Schule Alberswil
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zusetzen. So entstanden 12 bunte 
Häuser. 

Nach getaner Arbeit verbrach-
ten alle Lernenden die restliche Zeit 
mit Znüni essen und  miteinander 
spielen auf dem Pausenplatz 

 Die fertigen Häuser sind im 
Container ausgestellt.

Bücherschrank Alberswil
Seit Beginn des Schulhausumbaus 
befindet sich der Bücherschrank 
an seinem neuen Standort vor dem 
Mehrzweckgebäude. 

Der Bücherschrank wird rege 
benutzt und es gibt immer wieder 
neue spannende Bücher zu entde-
cken. 

Bitte bringen sie Bücher, die sie 
selbst gut finden und die ein breites 
Publikum ansprechen (inkl. Kinder 
und Jugendliche). Nicht geeignet 
sind: Fachliteratur, Schulbücher, 
Zeitschriften und Werbemateri-
al. Bringen sie nur Einzelbücher. 
Wenn der Schrank voll ist, nehmen 
sie bitte die mitgebrachten Bücher 
wieder nach Hause.

Mitgenommene Bücher können 
weitergegeben, verschenkt oder 
zurückgebracht werden – die Ent-
scheidung liegt beim Leser.

 Ab sofort  freut 
sich der weihnächtlich 
geschmückte Schrank 
über aktuelle Bücher und neugieri-
ge Leser.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle die Bücher bringen, holen und 
Ordnung im Schrank halten.

Carolin Heise, Barbara Lütolf und 
Barbara Hammelbacher
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Anmeldung bis 13. Januar 2026 

bei Claudia Hügi, 079 509 64 53

claudia.huegi@bluewin.ch

MIR FREUE ÜS UF EUCHE BSUECH

Organisiert von der

Bildungskommission und den

Schülerinnen und Schüler der

Schule Alberswil. Der Gesamterlös

kommt dem Skilager zugute.

BUUREZMORGE

BEREITS ZUM

 30. MAL

SONNTAG 25. JANUAR 2026
9.00 - 11.30 UHR
MZH ALBERSWIL

Geniessen Sie ein

währschaftes Buffet.

Erw. : 29.-

Kind : pro Altersjahr 1.-
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Schule Ettiswil

Outdoorwoche der ISS 9 – 
Erlebnisse zwischen Gewitter 
und Lagerfeuer
Die Outdoorwoche der ISS 9 bot 
den Schülerinnen und Schülern 
viele spannende Erlebnisse – von 
grossen Herausforderungen bis zu 
unvergesslichen Highlights.

Gleich am ersten Abend stell-
te ein starkes Gewitter die Gruppe 
auf die Probe. Obwohl die Zelte be-
reits aufgebaut waren, hielten eini-
ge dem Sturm nicht stand. In man-
chen sammelte sich Wasser, und 
so mancher Schlafsack blieb nicht 
trocken. Kurzerhand verlegte man 
das Nachtlager in den Schopf, wo 

die Gruppe trotz 
widriger Um-
stände zusam-
menhielt. «Wir 
haben gelernt, ei-
nander zu helfen 
und nicht gleich 
aufzugeben», lau-
tete das Fazit von 
vielen Schüler/
innen.

Neben den 
Herausforderun- 
gen gab es auch 
viele schöne Mo- 
mente. Ein be-
sonderer Höhe-
punkt war der ge-
meinsame Abend 
am Feuer: Zu-
sammen singen, 
lachen und die 
Gemeinschaft ge-
niessen. Auch ein 
Ausflug zur Badi 
Baldegg sorgte 
für Abwechslung 
und gute Stim-

mung. Viel Freude bereitete zudem 
das nächtliche Abenteuer in der 
Baumschule, wo die Schülerinnen 
und Schüler im Dunkeln unterwegs 
waren – nicht ohne von den Jungs 
erschreckt zu werden.

Am Donnerstag und am Freitag 
lag der Fokus auf der Vorbereitung 
und Umsetzung des Outdoorko-
chens. Mit viel Kreativität, Aus-
dauer und Widerstandsfähigkeit 
wurden super Vorspeisen, Risottos 
und Desserts gekocht und im Wald 
verköstigt. 

Die Outdoorwoche wird allen 
Beteiligten noch lange in Erinne-
rung bleiben: Als Woche voller Na-

turerlebnisse, Herausforderungen 
und Gemeinschaft, in der man ler-
nen konnte, über sich selbst hinaus-
zuwachsen.

  
Schülerinnen, Schüler und  

Lehrpersonen ISS 9

Abwechslungsreicher 
Herbstsporttag der ISS
Am Dienstag, 18. September, nutzte 
die ISS das prächtige Herbstwetter 
für ihren Sporttag.

Die Wandergruppe startete 
frühmorgens mit dem Fahrrad 
nach Willisau und setzte die An-
reise mit dem Bus nach Menzberg 
Oberlehn fort. Von dort führte die 
Route zu Fuss über die Gmeinalp 
und die Stächelegg bis auf den Napf. 
Bei strahlendem Sonnenschein ge-
nossen die SchülerInnen die herrli-
che Aussicht und eine wohlverdien-
te Mittagsrast.

Auch die Mountainbikegruppe 
hatte den Napf als Ziel. Die Sport-
lerinnen und Sportler fuhren von 
Ettiswil nach Hergiswil und er-
klommen den Gipfel über die stei-
le Strecke via St. Joder. Nach der 
Gipfelpause meisterten sie die tech-
nisch anspruchsvolle Abfahrt über 
die Chrotthütte und die Sunnsite 
souverän zurück nach Ettiswil.
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Zwei weitere Bikegruppen er-
kundeten die Höhen des Rottals. 
Nach dem Anstieg zum Leidenberg 
führte ihre Tour über die Flüsska-
pelle und rasant bergab Richtung 
Sempach. Besonders die abwechs-
lungsreichen Trails sorgten bei 
vielen Teilnehmenden für Begeis-
terung. Die Mittagsrast am idyl-
lischen Steinibühlweiher bot eine 
willkommene Erholungspause, be-
vor die Rückfahrt entlang des Rö-
merwegs mit Blick auf den Sempa-
chersee erfolgte.

Zum Abschluss fanden sich alle 
Gruppen wieder in Ettiswil ein. 
Zahlreiche glückliche Gesichter 
zeigten: Der Tag in der herbstlichen 
Natur war für alle ein voller Erfolg.

Schülerinnen, Schüler und  
Lehrpersonen der ISS

Mitreissende Autorenlesung 
mit Hip-Hop-Flair: Jonathan 
«Jonny» Ivanov begeistert die 
SchülerInnen der Sekundar-
stufe
Am 29. Oktober verwandelte sich 
der Singsaal in eine Bühne voller 
Energie und Rhythmus. Zu Gast 
war Jonathan Ivanov, der sich den 

SchülerInnen als «Jonny Ivanov – 
Rapper, Hip-Hop-Aktivist und Au-
tor» vorstellte.

Bereits nach wenigen Minuten 
hatte Jonny Ivanov die volle Auf-
merksamkeit seines Publikums. 
Mit seiner offenen Art und seinem 
Humor gelang es ihm mühelos, eine 
lebendige Atmosphäre zu schaffen. 
Besonders beeindruckend war ein 
spontaner Freestyle-Moment: Die 
SchülerInnen durften zwölf belie-
bige Wörter nennen – und Jonny 
verwandelte sie innerhalb kürzester 
Zeit in einen mitreissenden Rap. 
Dabei baute er sogar Wörter wie 
«Töffli», «Hund», «Schlumpf» oder 
«bro» in seine Reime ein. Mit sei-
nem Wortwitz und Rhythmusge-
fühl brachte er alle zum Staunen 
– die SchülerInnen lauschten mit 
grossen Augen und begeistertem 
Lachen.

Im Anschluss las Ivanov das 
erste Kapitel seines Buches, das 
er gemeinsam mit seiner Mutter 
geschrieben hat. Die Geschich-
te dreht sich um ein spannendes 
Rap-Battle, bei dem Themen wie 
Freundschaft, Identität und Selbst-
vertrauen im Mittelpunkt stehen. 
Seine eindrucksvolle Lesung und 
die lebendige Performance mach-
ten deutlich, wie eng Literatur und 

Musik miteinander verbunden sein 
können.

Besonders lebendig wurde der 
Austausch, als die SchülerInnen 
Ideen für den Buchtitel einbringen 
durften und viele Fragen stellten – 
etwa, wie lange das Schreiben des 
Buches gedauert habe oder wie es 
ist, mit der eigenen Mutter gemein-
sam zu schreiben. Geduldig und 
mit viel Humor beantwortete Jon-
ny jede Frage und gab spannende 
Einblicke in seine Arbeit als Autor 
und Musiker.

Zum Schluss bedankte sich Jon-
ny Ivanov für das Interesse und 
ermutigte die Jugendlichen, selbst 
kreativ zu werden und ihren eige-
nen Ausdruck zu finden – sei es 
durch Musik, Schreiben oder ande-
re Kunstformen.

Ein Vormittag, der zeigte: Spra-
che kann klingen, bewegen und 
verbinden – besonders dann, wenn 
sie mit so viel Leidenschaft präsen-
tiert wird. 

Schülerinnen, Schüler und  
Lehrpersonen der ISS 
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MUSIKSCHULE

Musikschule Region Willisau

Christkindli-Märt-Konzerte 
am Sonntag, 7. Dezember 
2025
Ab 13.30 Uhr im Städtli Willisau
Am Christkindli-Märt wird die 
Musikschule im Städtli Willisau 
wie auch auf der Theaterbühne mu-
sikalisch unterwegs sein. Kommen 
Sie vorbei, geniessen Sie die Mu-
sik, schlendern Sie durch den Märt 
und stimmen Sie sich gemeinsam 
mit uns auf eine besinnliche Weih-
nachtszeit ein.

Adventskonzert am Sonntag, 
14. Dezember 
Ab 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Zell
Beim Adventskonzert in Zell be-
gleiten die Musikschüler:innen die 
Ankunft des Friedenslichtes mit 
klangvollen Melodien. Das Licht 
aus der Geburtsgrotte in Bethle-
hem erinnert uns daran, in dieser 
besonderen Zeit einen kleinen, aber 
bedeutungsvollen Schritt für Frie-
den und Dialog zu gehen. Mit dem 
Friedenslicht wollen wir Hoffnung 
schenken und die Welt ein Stück 
heller machen.

Je nach Anzahl der Teilnehmen-
den werden zwei Konzerte in der 
Pfarrkirche durchgeführt. 

Weihnachten steht  
vor der Tür
«Chumm mir wei es Liecht azünte, 
dass es hell wird i der Nacht und dr 

ganze Wält verkünde, was dr Himel 
üs het bracht.»

Haben Sie das Lied von Peter 
Reber erkannt? Er schrieb es 1998 
und bis heute wird es in der Ad-
ventszeit von unzähligen Kindern 
und Erwachsenen gesungen. Seine 
Botschaft ist zeitlos: Niemand soll 
allein sein, denn gemeinsam las-
sen sich selbst die größten Hürden 
überwinden. Das Licht schenkt uns 
Hoffnung und Wärme und erhellt 
unseren gemeinsamen Weg.

Ganz in diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen eine Weihnachtszeit vol-
ler lichtvoller Momente im Kreis 
Ihrer liebsten Menschen.

#playtogether –  
Bist du auch dabei?
Möchtest du, dass der bekannte Lu-
zerner Mundartsänger Kunz dein 
Musikvideo bewertet? Oder dass 
Patrick Ottiger, Dirigent der Feld-
musik Willisau und der BML-Ta-
lents, ein Statement dazu abgibt?

Am Videowettbewerb #playto-
gether steht das Zusammenspiel im 
Vordergrund. Zusammen wird ein 
Stück ausgesucht, geprobt, in Ton 
und Video aufgenommen und über 
die Website der Musikschule ein-
gereicht. Die Jury – unter anderem 
mit Marco Kunz – kürt die besten 
Videos in den Kategorien Kreativi-
tät, Show und Qualität. Wir freuen 
uns, wenn du auch dabei bist. Wei-
tere Infos und die Teilnahmebedin-
gungen findest du unter #playto-
gether auf unserer Website. 

Willisauer Solo-, Duo- und 
Ensemblewettbewerbes  
Am Samstag, 31. Januar 2026 steht 
die 16. Austragung des Solo-, Duo- 

und Ensemblewettbewerbes  auf 
dem Programm. Im Schulhaus 
Schlossfeld sowie in der Kantons-
schule Willisau stellen sich die So-
listinnen und Solisten sowie ver-
schiedene Formationen einer Jury. 
Dabei erwartet die Besuchenden 
ein wahres Potpourri von verschie-
denen Stilrichtungen. Seien Sie da-
bei und unterstützen Sie die Musi-
kant:innen mit Ihrer Anwesenheit 
im Publikum.

Besuchen Sie unsere Website 
musikschuleregionwillisau.ch 
Alle Details zu den Konzerten so-
wie unseren Wettbewerben finden 
Sie in der Rubrik «Veranstaltun-
gen». Auf der Website stehen Ihnen 
zusätzlich weiterführende Infor-
mationen zu all unseren Angeboten 
zur Verfügung.
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JUGEND

Jugendarbeit Ettiswil

Im November durfte die Jugendar-
beit ein grosses Projekt abschlies-
sen: den Trickflimworkshop in 
Zusammenarbeit mit der Schule 
und den darauffolgenden Roadmo-
vie Kinotag. Wochenlang wurde 
vorbereitet, Dekoration gestaltet, 
koordiniert und organisiert. Am 
Abend selbst herrschte richtiges 
Kinofeeling in der Büelacherhalle. 
Zwar waren nicht ganz so viele Be-
sucherinnen und Besucher da wie 
erhofft, die Stimmung war herzlich 
und persönlich. Besonders schön 
war es zu sehen, wie engagiert die 
Jugendlichen die Kinobar betrieben 
haben. Ein toller Abschluss für das 
Projekt.

Im Dezember wird es in der Ju-
gendarbeit gemütlich. Das High-
light des Monats ist das Guetzli ba-
cken, für das eine Anmeldung nötig 
ist. Gemeinsam Teig kneten, ver-
zieren, probieren und die Küche in 
einen wunderbar weihnachtlichen 
Duft tauchen. Darauf könnt ihr 
euch schon jetzt freuen. Daneben 
wird der Offene Treff im Dezember 
weihnachtlich gestaltet. Auch der 
Book Club findet statt und bietet 
vor den Ferien einen Rückzugsort 
zum Lesen und Zusammensein.

WhatsApp: 079 829 31 13
Mail: sokuan@ettiswil.ch 
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VEREINE

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain

Wenn es draussen wieder kälter 
und die Tage kürzer werden, so ist 
bald soweit: Weihnachten steht vor 
der Tür! In dieser magischen Jah-
reszeit hat auch das Agrarmuseum 
Burgrain wieder einiges zu bieten. 
Den ganzen Advent stimmt die 
weihnachtliche Dekoration im In-
nenhof des Museums auf die Fest-
tage ein.

Stimmungsvolle Lichter- 
abende mit  
beleuchtetem Rundweg 
16. und 23. Dezember
Wie jedes Jahr finden auf dem 
Burgrain wieder die traditionellen 
Lichterabende statt. 

An zwei Abenden laden wir Sie 
ein, sich bei Kerzenschein und Ad-
ventsgeschichten auf Weihnachten 
einzustimmen. 

Ein zusätzliches Highlight ist 
der ab 17.00 Uhr beleuchtete Licht-

erweg, welcher selbständig began-
gen werden kann. Der Rundweg 
führt vom Agrarmuseum zur St. 
Blasius Kapelle hin zur Agrovision 
und wieder zurück zum Museum 
und lässt den Burgrain in ganz be-
sonderem Glanz erstrahlen. 

Ein Zwischenhalt in der Kapelle 
ermöglicht einen Blick auf die ein-
drückliche Krippenlandschaft, die 
alljährlich liebevoll inszeniert wird. 
Auf den Rundgang dürfen übrigens 
gerne auch selbstgebastelte Later-
nen mitgebracht werden. Jedes zu-
sätzliche Licht ist willkommen!

Adventsgeschichten für  
Jung und Alt
Jeweils ab 17.30 Uhr wird in der 
Remise des Museums wieder eine 
zauberhafte Weihnachtsgeschichte 
für Gross und Klein erzählt. Im An-
schluss können Sie sich bei heissem 
Punsch an der Feuerschale wärmen 

oder Verschiedenes bräteln und 
bei geselligem Beisammensein den 
Abend ausklingen lassen. 

Für die Teilnahme an den Lich-
terabenden ist keine Anmeldung 
erforderlich. 

Der Punsch ist kostenlos, für die 
Verpflegung wird ein Unkostenbei-
trag verrechnet (Cervelat mit Brot 
oder Raclette auf Brot zu je 5 Fr.)

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! 

Schweizerisches Agrarmuseum  
Burgrain

www.museumburgrain.ch
museum@burgrain.ch

Skiclub Kastelen Alberswil

Einladung vom Samichlaus 
Wolltet Ihr schon immer mal wis-
sen, wo der Samichlaus und seine 
Helfer wohnen?

Dann besucht uns dieses Jahr 
wieder in meinem Zuhause. Fami-
lien mit ihren Kindern können zu 
mir in die warme Stube kommen 
und ich erzähle jedem Kind etwas 
Persönliches aus meinem dicken 
Buch.

Anmeldung für ein persönliches 
Gespräch mit dem Samichlaus in 
seiner Stube bis am 1. Dezember 
2025; 

Anmeldeformular und Lageplan 
unter www.skiclub-kastelen.ch

Auch alle anderen kleinen und 
grossen Besucher sind herzlich 
willkommen.

Der Skiclub Kastelen hält vor 
meinem Heim feinen Kuchen und 
warme Getränke bereit. Und denkt 
daran, zieht euch warm an!

Samstag, 6. Dezember 2025, 
16.00 bis 20.00 Uhr

Mein Zuhause: «Samich-
laus-Stube» in der Remise, Muse-
um Burgrain, Alberswil (Parkplät-
ze beim Museum vorhanden)

Der Samichlaus und seine Hel-
fer freuen sich auf dich!
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Rückblick ALBERSWILER- 
KILBI-ABEND
Das HAU DEN LUKAS – Team hat 
am Kilbi-Samstag erstmals einen 
Anlass organisiert und durchge-
führt. Das Ziel des ALBERSWI-
LER-KILBI-ABENDS war die Berei-
cherung der Alberswiler Kilbi und 
ein gemütliches Zusammensein der 
Alberswilerinnen und Alberswiler 
sowie Heimweh-Alberswiler. Wir 
bekamen von den Besuchern viele 
Komplimente und wurden moti-
viert, den Anlass an der nächsten 
Kilbi wieder durchzuführen. Leider 
war die Besucherzahl nicht gross 
genug, um die Auslagen zu decken. 
Nach langen Überlegungen und 
Diskussionen haben wir uns ent-
schieden, im nächsten Jahr den An-

lass wieder im ähnlichen Rahmen 
durchzuführen. Da der Aufwand 
und die Auslagen gross sind, ma-
chen wir jetzt schon auf den Anlass 
aufmerksam und hoffen, dass das 
Datum in der Agenda dick einge-
tragen wird.

Bitte reserviert den Samstag, 
3. Oktober 2026, ab 18.00 Uhr 
und macht jetzt schon Werbung 
bei Verwandten, Bekannten und 
Freunden! So wird im 2026 die Al-
phütte voll sein.

Wir wünschen frohe und be-
sinnliche Festtage

Das HAU DEN LUKAS – Team:  
Urs Kunz, Peter Fries und  

Philipp Achermann

Schneesporttag Sörenberg: Samstag, 17.01.2026 
 

Die Tage werden kühler, die Berge erscheinen in weisser Pracht und so rückt unser Schneesporttag 

näher. Der Skiclub Kastelen organisiert wie jedes Jahr einen Skitag. Bei genügend Anmeldungen 

profitieren wir von günstigen Preisen bei den Tageskarten und dem Essen. 
 

Mitmachen können alle Alberswiler Kinder und Erwachsene. 

Kindern (Anfänger & Fortgeschrittene) wird von unseren Leitern Skischule angeboten.  

Oberstufenschüler können als Freifahrende auf eigene Verantwortung mitmachen.  

Der Skiclub organisiert die Fahrt, die Tageskarten und das Mittagessen.  

Wir fahren mit Privatautos und sind darum froh, wenn sich Privatpersonen mit Autos melden. 

Wegen Reservationen ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. 

Anmeldungen erfolgen über unsere Website www.skiclub-kastelen.ch, Anmeldeschluss 11.01.2026 

Rückfragen an Remo Späni (Tel/Whatsapp 079 883 48 38 / Mail remo.spaeni@skiclub-kastelen.ch) 
 

Besammlung: 08:00 Uhr Schulhausplatz, Alberswil 
 

Preise:   Kinder 6-15J.: CHF 45   |   Jugendliche 16-19J.: CHF 55   |   Erwachsene: CHF 70   |   Magic Pass: Nur Mittagessen 

  (inklusive Fahrt, Tageskarte & Mittagessen / Barzahlung auf dem Schulhausplatz)  

Kilbi Alberswil
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VEREINE

Vom Hexenwahn im Kanton 
Luzern: Rückblick auf die GV
Die Mitglieder des Vereins Burgru-
ine Kastelen versammelten sich am 
24. Oktober in Alberswil zur 29. 
Generalversammlung. Nach den 
traktandierten Geschäften sorgte ein 
eindrücklicher Vortrag über die He-
xenverfolgungen in Sursee für nach-
denkliche Gesichter.

Es ist ein düsteres Kapitel in der 
Geschichte des Kantons Luzern: 
Die Hexenverfolgung. Mindestens 
59 Frauen und ein Mann wurden 
in Sursee unschuldig als vermeint-
liche Hexen hingerichtet – eine er-
schreckend hohe Zahl für eine Stadt 
mit damals nur etwa 1000 Einwoh-
nern. Sursee war damit eine absolu-
te Hochburg des Hexenwahns. Wie 
es dazu kommen konnte, erfuhren 
die rund 50 Anwesenden in einem 
eindrücklichen Vortrag von Nicole 
Bättig, Historikerin und Stadtar-
chivarin von Sursee.

Sie erklärte anschaulich, wie 
aus dem ursprünglichen Straftat-
bestand des Schadenzaubers im 
15. Jahrhundert das Delikt der He-
xerei wurde. Der Teufelspakt, der 
Hexensabbat, Tierverwandlung 

und Hexenflug – all diese Elemen-
te machten das Hexenbild aus, das 
sich durch das 1486 erstmals ge-
druckte Werk «Malleus Maleficar-
um» (Hexenhammer) in ganz Eu-
ropa verbreitete.

Die Historikerin zeigte auf, 
wie Hexenprozesse abliefen: Nach 
Anschuldigungen aus der Bevöl-
kerung – oft befeuert durch Neid, 
Missgunst oder nachbarschaftliche 
Konflikte – folgten heimliche Vor-
untersuchungen und schliesslich 
die Verhaftung. Unter Folter wur-
den den Angeklagten Geständ-
nisse abgepresst. «Frauen eigneten 
sich aufgrund ihrer rechtlichen, 
sozialen und ökonomischen Min-
derstellung der Männer gegenüber 
besser als Opfer und wurden nicht 
selten auch stellvertretend für Kon-
flikte ihrer Männer wegen Hexerei 
beschuldigt», führte Nicole Bättig 
aus. Und sie verwies darauf, dass 
weltweit noch heute Menschen als 
vermeintliche Hexen verfolgt wer-
den. Zum Abschluss gab die His-
torikerin den Anwesenden mit auf 
den Weg: «Wichtig ist, dass wir mit 
dem Begriff Hexe sorgfältig umge-
hen, uns bewusst sind, für was er 

steht.»

Verabschiedung von 
Josef Steiner nach 30 
Jahren
Vereinspräsidentin Da-
niela Rölli präsentier-
te einen erfreulichen 
Rückblick auf das letzte 
Vereinsjahr. Es konnten 
diverse Veranstaltun-
gen durchgeführt wer-
den, die Mitgliederzahl 
nahm erstmals seit Lan-

gem zu und die Projekte für das 
30 Jahr-Jubiläum 2026 sind auf-
gegleist. Ein emotionaler Moment 
war die Verabschiedung von Josef 
Steiner, der nach 30 Jahren aus dem 
Vorstand zurücktritt. Sein Wirken 
im Vorstand und in der Baukom-
mission war für den Erfolg vieler 
Vorhaben zentral – von den Grün-
dungsstatuten bis hin zu zahlrei-
chen Bauprojekten. Baukommis-
sionspräsident Josef Wermelinger 
würdigte seinen langjährigen Mit-
streiter mit persönlichen Worten 
und die Versammlung stimmte 
dem Antrag zu, Josef Steiner die 
Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. 

Nach den Traktanden genossen 
die Anwesenden vom Verein offe-
riertes Bier und Brezeln: ein gemüt-
licher Ausklang einer informativen 
und bewegenden Versammlung.

Text und Foto: Andreas Bättig

Verein Burgruine Kastelen

Stadtarchivarin Nicole Bättig bei ihrem Referat  
über Hexenverfolgungen in Sursee

Josef Steiner wurde nach 30 Jahren  
im Vorstand verabschiedet
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VEREINE

Rückblick 48.Generalver-
sammlung
Am 6. November 2025 wurde an 
der 48. Generalversammlung des 
Frauenturnvereins Alberswil auf 
ein erfolgreiches Vereinsjahr zu-
rückgeblickt, das Ende August 
seinen Abschluss fand. Nach der 
Begrüssung und der Wahl der 
Stimmenzählerinnen wurde das 
Protokoll der letzten Versammlung 
genehmigt.

Im Jahresbericht wurde ein ak-
tives, geselliges und abwechslungs-
reiches Vereinsjahr hervorgehoben. 
Zahlreiche Turneinheiten und An-
lässe konnten erfolgreich durchge-
führt werden, was den Zusammen-
halt innerhalb des Vereins einmal 
mehr unterstrich. Die Kassafüh-
rung wurde als solide beurteilt; 
sowohl der Abschluss 2024/2025 
als auch das Budget für 2025/2026 
wurden ohne Gegenstimme ange-
nommen.

Unter dem Traktandum «Muta-
tionen» wurde über acht Aus-
tritte informiert. Zur Freude der 

gesamten Versammlung konnte 
gleichzeitig ein Neumitglied auf-
genommen werden. Auch in der 
Vereinsleitung kam es zu wichtigen 
personellen Veränderungen: Die 
bisherige Co-Präsidentin Corinne 
Bättig-Weibel legte ihr Amt nach 
engagierter und vorausschauender 
Tätigkeit nieder. Während ihrer 
Amtszeit wurde die Vereinsarbeit 
modernisiert und ein Stück Digi-
talisierung eingeführt. Als neues 
Vorstandsmitglied konnte Angela 
Bachmann gewonnen werden. Mit 
ihrem Eintritt wird der Vorstand 
verstärkt, und frische Ideen sollen 
künftig in die Vereinsarbeit ein-
fliessen.

Das Jahresprogramm 2025/2026 
wurde ebenfalls vorgestellt. Ge-
plant sind vielfältige und muskel-
stärkende Turneinheiten wie Gym-
fit, Netzball, Pilates, Dancefit und 
Zumba. Auch die beliebten Verein-
sanlässe wie der Chlaushöck, das 
Clownjagen oder die Ostereiersu-
che versprechen wieder viel Spass 
und Geselligkeit. Das vollständige 
Programm kann auf der Gemein-
dewebseite Alberswil eingesehen 
werden. Für 5 Franken pro Abend 
sind alle Turnerinnen jeweils ab 
20.00 Uhr in der Turnhalle Albers-
wil herzlich willkommen.

Zum Abschluss der Generalver-

sammlung versuchten die Turne-
rinnen beim traditionellen Lotto 
ihr Glück und hofften, einen der 
begehrten Preise zu gewinnen.

Ausblick
In der Adventszeit wird ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
boten: Am 4. Dezember wird mit 
einem Fitness Parkour gestartet 
– ein Rundlauf aus verschiedenen 
Posten, bei denen bestimmte Mus-
kelgruppen aktiviert werden wobei 
sich jede Teilnehmerin in ihrem 
eigenen Tempo und Kraft fordern 
darf. Am 12. Dezember wird beim 
vereinsinternen Chlaushöck das 
Zusammensein genossen, bevor am 
18. Dezember die Vereinsmitglieder 
beim Weihnachts-Baden gemein-
sam ins warme Wasser eintauchen. 
Ab dem 25. Dezember wird in den 
wohlverdienten Ferien entspannt. 
Das neue Jahr wird am 8. Januar 
mit einem erneuten Parkour be-
grüsst. Ab dem 15. Januar lädt der 
Frauenturnverein zum Dancefit ein 
– einem dynamischen Training, bei 
dem Tanz und Fitness verbunden 
werden und so die Turnerinnen in 
gute Laune versetzt.

Frauenturnverein Alberswil

v.l: Angela Bachmann,  
Corinne Bättig-Weibel
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Treffpunkt Frauen

www.treffpunktfrauen-ettiswil.ch

Lisme-Stöbli
Donnerstag, 11. Dez. 25 & 8. Jan  26
Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr
Wo: Pfarrsaal Ettiswil
Mitnehmen: Eigene Handarbeiten
Leitung: Margrith Bernet & Maria 
Kamer

Kinderhüte-
kurs
14. / 21. Januar 
2026
Zeit: 13.30 –  
15. 30 Uhr
Wo: Sigristenhaus 
Ettiswil
Für alle Mädchen 
und Jungs ab 12 
Jahren
40 Fr. für zwei
Nachmittage inkl. Kursunterlagen 
Anmeldung bei Sandra Müller 
079 435 87 91 

Jahreseinstimmung 60+

Freitag, 09. Januar 2026
Herzliche Einladung für alle Senio-
rinnen und Senioren.

Die Jahreseinstimmung kommt 
in neuer Art daher. 

Freuen Sie sich auf einen schö-
nen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen, Zobigplättli sowie guten 
Worten fürs neue Jahr von Priester 
Beat Kaufmann.

Die Kirchgemeinde lädt in Zu-
sammenarbeit mit dem Treffpunkt 
Frauen Ettiswil/Alberswil zu die-
sem gemütlichen Nachmittag ein.

Wir freuen uns 
auf ein geselliges 
Beisammensein. 

Zeit: 13.30 Uhr
Ort: Sigristen-

haus Ettiswil
Anmeldung bis 

02. Januar:
Sandra Tenisch, 

079/540 28 48 oder 
per Mail an sand-
ra.tenisch@treff-
punktfrauen-ettis-
wil.ch

Bitte Nahrungs-
mittelunverträg-
lichkeiten bei der 
Anmeldung ange-
ben.
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VEREINE

 

 

Liebe Mitmenschen 

Auch dieses Jahr gibt es in unseren Gemeinden, 
Ettiswil, Alberswil und Kottwil wieder einen speziellen 
Adventskalender. Jeden Abend um 17:00 Uhr wird ein 
neues Adventsfenster eröffnet. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen gemeinsam mit Nachbarn, Freunden und 
allen Dorfbewohner die Vorweihnachtszeit und die 
damit eingehende Weihnachtsstimmung aufzusaugen. 

  

Folgende Fenster sind Spezialfenster: 
66..  DDeezzeemmbbeerr--  SSaammiicchhllaauuss,,  SSkkiicclluubb  KKaasstteelleenn  AAllbbeerrsswwiill  
Ab 16:00 bis 20:00 Uhr begrüsst der Samichlaus gross und 
klein in der Samichlaus-Stube, in der Remis, Museum 
Burgrain.  
AAnnmmeelldduunngg:: Skiclub Kastelen Alberswil  

99..  DDeezzeemmbbeerr--  SScchhuullee  AAllbbeerrsswwiill    
Die Schule Alberswil lädt um 18:00 Uhr zu einem kleinen 
Adventstheater mit musikalischer Begleitung und 
anschliessendem Ausschank ein. 
  

1111..  DDeezzeemmbbeerr  ––  FFeellddmmuussiikk  EEttttiisswwiill  
Ab 19.00 Uhr stimmt die Feldmusik alle Anwesenden mit 
verschiedenen Weihnachtsliedern auf das bevorstehende Fest 
ein. 

2211..  DDeezzeemmbbeerr  --AAddvveennttsswweegg  GGrruunnddmmaatttt  
Ab 17:00 Uhr erstrahlt das Quartier Grundmatt im warmen 
weihnächtlichen Licht.Gläser voller Flammen, geschmückte 
Tannenbäume und sanfte Klänge begleiten Gross und Klein auf 
einem zauberhaften Weg durch das Quartier. Am Ende des 
Weges wartet ein besonderer Ort- still, leuchtend und voller 
Symbolkraft. Dort laden heisse Getränke und weihnächtliche 
Leckereien dazu ein, gemeinsam die besinnliche und 
geheimnisvolle Stimmung des Advents zu geniessen.  

2233..  DDeezzeemmbbeerr  --AAggrraarrmmuusseeuumm  BBuurrggrraaiinn,,  AAllbbeerrsswwiill  
Der Lichterweg Agrarmuseum-Bläsikapelle-Agrarvision- 
Agrarmuseum, ist ab 16:30 Uhr beleuchtet. Um 17:30Uhr 
werden in der Remise des Agrarmuseum 
Weihnachtsgeschichten für Kinder erzählt. Anschliessend wird 
am offenen Feuer, Cervelats und Raclette angeboten und alle 
Gäste sind zu Punsch und Kuchen eingeladen. Zur 
Einstimmung in die Nacht zum Heiligen Abend dürfen alle um 
18:30 Uhr der Geschichte MITTERNACHT IN DER 
WEIHNACHTSSTUBE lauschen! 

2244..  DDeezzeemmbbeerr  ––  KKaappeellllee  SStt..  BBllaassiiuuss,,  AAllbbeerrsswwiill  
Ab dem morgen vom Heiligabend kann man selbstständig die 
wunderschöne Krippe in der St. Blasius Kapelle begutachten. 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  aallllee  BBeessuucchheerr  uunndd  ddiiee  ggeemmeeiinnssaammee  
VVoorrwweeiihhnnaacchhttsszzeeiitt..   

NNuunn  wwüünnsscchheenn  wwiirr  aalllleenn  eeiinnee  ffrriieeddlliicchhee  uunndd  ffrreeuuddvvoollllee  
AAddvveennttsszzeeiitt..  

DDiiee  MMiittwwiirrkkeennddeenn  ddeerr  AAddvveennttssffeennsstteerr  22002255..  
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1 Montag ✓ Fam. Huber Bilacher 25 Ettiswil

2 Dienstag ✓ Mittleres Ausserdorf Mittleres Ausserdorf Ettiswil

3 Mittwoch ✓ Familie Häfliger Feldstrasse 1b Alberswil

4 Donnerstag ✓ Sandra & Julian Bachmann Wyssenhausmatte 12 Alberswil

5 Freitag ✓ Leonie Grunder Hausmatte 5 Alberswil

6 Samstag  ✓ Skiclub Alberswil Samichlaus Museum Burgrain 20 Alberswil

7 Sonntag ✓ Familie Willi Ausserdorf 14 Ettiswil

8 Montag ✓ Familie Isenschmid Mühlestrasse 15 Alberswil

9 Dienstag  ✓ Schule Alberswil Dorf 1 Alberswil

10 Mittwoch ✓ Stiftung Sonnbühl Sonnbühl 1 Ettiswil

11 Donnerstag  ✓ Feldmusik Ettiswil Surseestrasse 4 Ettiswil

12 Freitag ✓ Selina Emmenegger Mühlestrasse 16 Alberswil

13 Samstag ✓ Familie Felder Längmattweg 19 Ettiswil

14 Sonntag  Kathrin Arnold Hübeli Ettiswil

15 Montag ✓ Familie Steiger Bühlmatt 1b Ettiswil

16 Dienstag ✓ Kita Sonnbühl Sonnbühl 3 Ettiswil

17 Mittwoch ✓ Angela Bachmann Feldstrasse 23 Alberswil

18 Donnerstag ✓ Steiner / Pfister / Stirnimann Mattenweg 15 Ettiswil

19 Freitag ✓ Familie Domaschke Hausmatte 4 Alberswil

20 Samstag ✓ Esther Wälchli Zuswil 10b Kottwil

21 Sonntag  ✓ Adventsweg Grundmatt Grundmatt Ettiswil

22 Montag ✓ Familie Frey Bilacher 8 Ettiswil

23 Dienstag  ✓ Agrarmuseum Burgrain Museum Burgrain 20 Alberswil

24 Mittwoch   Kapelle St. Blasius Burgrain Alberswil

ADVENTSFENSTER 2025
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NaturNetz Region Willisau

Vögel am Futterhaus
Kurzkurs in Menznau
Welch farbiger Vogel sitzt da wohl 
am Futterhaus? Wie heisst jener 
dort im Dornenstrauch? Und wer 
pickt da am Apfel im schneebe-
deckten Garten? Am Kurzkurs er-
hältst du das Rüstzeug, diese Fragen 
zu beantworten. Zudem erfahren 
wir, wie man Vögel am Futterhaus 
richtig füttert und lernen, mit wel-
chen einfachen Massnahmen die 
unterschiedlichen Vögel im Garten 
weitergefördert werden können. 
Der Kurs ist offen und richtet sich 
an alle grossen und kleinen Voge-
linteressierte.

Datum / Zeit: 
10. Dezember 
2025 von 19:00 - 
20:30 Uhr

An m e l d u ng : 
(bis 7. Dezem-
ber) mit Angabe 
der Anzahl teil-
nehmender Per-
sonen, die Teil-
nehmerzahl ist 
beschränkt.

naturnetzregionwillisau.ch/
event/voegel-am-futterhaus/ oder 
info@naturnetzregionwillisau.ch

Die Kohlmeise ist ein regelmässiger Gast am Futterhaus. 
Der farbenfrohe Besucher erfreut Gross und Klein  
(Foto: Michael Gerber, BirdLife Schweiz).
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Feuerwehr Ettiswil-Alberswil

Sicherheit geht vor – Warum 
Solaranlagen der Feuerwehr 
gemeldet werden sollten
Immer mehr Hausbesitzer setzen 
auf Photovoltaikanlagen, um um-
weltfreundlich Strom zu erzeu-
gen und langfristig Energiekosten 
zu senken. Doch was viele nicht 
wissen: Wer eine Solaranlage ins-
talliert, sollte dies unbedingt der 
örtlichen Feuerwehr melden. Der 
Grund ist simpel – im Ernstfall 
kann diese Information Leben ret-
ten.

Photovoltaikanlagen produ-
zieren auch bei Tageslicht weiter 
Strom, selbst wenn das Gebäude 
bereits in Flammen steht. Die Lei-
tungen führen Gleichstrom mit 
bis zu 1000 Volt – eine potenziell 
tödliche Spannung. Für Einsatz-
kräfte bedeutet das: Selbst, wenn 
der Strom im Haus abgeschaltet ist, 
können Teile der Anlage weiterhin 
unter Spannung stehen.

Ohne genaue Kenntnis über die 
Lage und Komponenten der Solar-
anlage riskiert die Feuerwehr, dass 
ihre Leute beim Löschen oder Be-
treten des Gebäudes gefährdet wer-
den.

Der Solarplaner oder Elekt-
roinstallateur ist verpflichtet, ein 
Feuerwehrdossier zu erstellen und 
bei der Anlage zu hinterlegen.Da-
her werden alle Eigentümer von 
Photovoltaikanlagen gebeten, ihr 
Feuerwehrdossier inkl. Plan der 
Anlage an die Feuerwehr Ettiswil - 
Alberswil zu senden. E-Mail: 

magazin@feuerwehr-ettiswil-al-
berswil.ch 

Nur so kann die Feuerwehr im 
Ernstfall gezielt und sicher handeln. 

Der fotodokumentierte Plan 

sollte folgende Informationen ent-
halten:  

•  �Lage der PV-Module – Dach-
fläche, Fassaden oder andere 
Installationsorte 

•  �Wechselrichter – Standort 
und Typ (AC/DC-Wandler)

•  �DC-Trennstellen / Last-
trennschalter – Wo kann die 
Gleichstromseite unterbro-
chen werden? 

•  �Batteriespeicher (falls vor-
handen) – Typ, Kapazität, 
Standort

• �Notabschalter / Feuerwehr-
schalter – Position und Zu-
gänglichkeit

Vielen Dank für Ihr Mithilfe – 
Sie leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit unserer Ein-
satzkräfte.

Herbsthauptübung
Ein Blitzschlag, ein brennendes 
Unterdach, ein umgestürzter Baum 
und mehrere verletzte Personen: 
Die diesjährige Herbsthauptübung 
der Feuerwehr Ettiswil-Alberswil 
hatte es in sich.

Ein fiktiver Blitzschlag setzte 
das Elektrotableau eines Einfamili-
enhauses in Brand. Das Feuer brei-
tete sich rasch unter dem Dach aus, 
während ein Sturm einen Baum auf 
die Zufahrt warf und den Zugang 
versperrte. Eine Person verletzte 
sich mit der Motorsäge beim Sä-
gen des umgestürzten Baumes am 
Bein. Der Hausbesitzer lag nach 
einem Sturz bewusstlos im Rauch 
und musste reanimiert werden. 
Zusätzlich kollabierte ein Atem-
schutzgeräteträger während des In-
nenangriffs – eine herausfordernde 
Situation für die Einsatzkräfte. 

Die Feuerwehrleute setzten an 
der Übung die im Jahresverlauf 
erarbeiteten Kenntnisse gekonnt 
um und zeigten, dass sie für einen 
Ernstfall gut gerüstet sind. 

Vielen Dank an Timo Schmid 
für das zur Verfügung stellen des 
Übungsobjekts. 

Mit der Anwesenheit von Be-
hördenvertreter Peter Meier aus 
Alberswil zeigte die Gemeinde ihre 
Wertschätzung und ihr Interesse 
an der Arbeit der Feuerwehr.

Atemschutz im Einsatz

21



VEREINE

Pfadi Delta

30. DV der Pfadi Delta
Am 17. Oktober 2025 begrüsste Eli-
ane Gisler, Präsidentin der Pfadi 
Delta, das gesamte Leitungsteam 
und den Vorstand zur 30. Delegier-
tenversammlung in der Jlge. Im 
Mittelpunkt der DV standen der 
Rückblick auf ein ereignisreiches 
Jubiläumsjahr und die Verabschie-
dung von langjährigen Mitglie-
dern, sowie Neubesetzungen im 
Vorstand.

Bereits zu Beginn der DV durf-
ten sich die Delegierten positiver 
Nachrichten erfreuen. Der Verein 
kann die Mitgliederzahlen kons-
tant halten und der Kassier konn-
te eine erfreuliche Jahresrechnung 
präsentieren. Im Jahresbericht liess 
die Präsidentin die Höhepunkte 
des Jubiläumsjahres Revue passie-
ren. Sie blickte zurück auf einen 
gelungen Jubiläumsausflug der 
Leiter und des Vorstands, gefolgt 
von einem unvergesslichen Jubilä-
umswochenende. Und damit nicht 
genug, die Pfadi Delta durfte auch 
im Corpslager viele Abenteuer erle-
ben. Passend fasste sie zusammen, 
«Erinnerungen fürs Leben durften 
gesammelt werden und haben un-
seren Verein positiv gestärkt.»

Auch der Abteilungsleiter, Au-
rel Küng, präsentierte einen span-
nenden Jahresbericht. Er berichtete 
vom Pfadialltag nebst all den Jubi-
läumsveranstaltungen. Er hob in 
seiner Präsentation die viele geleis-
tete Arbeit hervor und verlieh die 
eigens ins Leben gerufenen «Pfadi 
Awards». So wurde Coco zum Pfa-
dileiter des Jahres und Xila zur Pfa-
dileiterin des Jahres gekürt. 

Als Zeichen der Wertschätzung 
überreichte der Vorstand dem OK 

des Jubiläums und 
allen Delegierten ein 
Geschenk. Damit be-
dankte sich der Verein 
ausdrücklich für die 
engagierte Freiwilli-
genarbeit im vergan-
genen Jahr. «Ohne 
den Einsatz jedes 
Einzelnen wäre dieses 
besondere Jahr nicht 
möglich gewesen», be-
tonte die Präsidentin.

Bevor die Wahlen 
anstanden, mussten 
einige langjährige 
Mitglieder aus dem 
Verein verabschiedet 
werden. Rafael Künz-
li gab seinen Aus-
tritt aus dem Verein 
bekannt. Er war seit 
30 Jahren, also seit 
der Gründung, Mit-
glied der Pfadi Delta. Sein Weg in 
der Pfadi hat als Wölfli gestartet 
und endet nun als Kassier. Katrin 
Arnold und Daniela Kneubühler 
verabschiedeten sich ebenfalls aus 
dem Vorstand. Auch das Leitungs-
team musste mit Siri Krolzig, Lukas 
Lüthi und Karin Häller langjährige 
Mitglieder ziehen lassen. Die Dele-
gierten dankten den Abtretenden 
für ihr aussergewöhnliches En-
gagement mit einem grossen Ap-
plaus.

Die Neuwahlen brachten drei 
neue Gesichter in den Vorstand: 
Flavia Schwegler wurde als Kas-
sierin gewählt, Svenja Küng über-
nimmt das Amt der Aktuarin und 
Manuela Duss wurde als Elternver-
tretung begrüsst. Die übrigen Vor-
standsmitglieder wurden in ihren 

Ämtern bestätigt. Im Leitungsteam 
durften Elias Marberger und Lucas 
Opitz begrüsst werden.

Mit Worten der Dankbarkeit 
beendete die Präsidentin die 30. 
Delegiertenversammlung der Pfadi 
Delta.

Neubesetzter Vorstand Pfadi Delta: Eliane Gisler 
(Präsidentin), Manuela Duss (Elternvertretung), Mar-
co Bieri (Materialwart), Aurel Küng (Abteilungsleiter), 
Flavia Schwegler (Kassierin), Svenja Küng (Aktuarin)
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Mit den Instrumenten Gitarre, Ukulele, Blockflöte, Panflöte und Akkordeon werden  
Annelise Laubacher-Leu, Luciano Poli und Cornelia Schmid weihnachtliche Klänge 
durch die Pfarrkirche Ettiswil schweben lassen.  
 
Die Kollekte des Benefizkonzertes wird vollumfänglich an die Stiftung Fundacion Her-
mano Miguel, El Laurel, Ecuador weitergegeben. Direktorin in El Laurel ist Mirjam Rast, 
die Cousine der Ettiswilerin Annelise Laubacher-Leu. Die Spendengelder werden für 
Schulen, Kindergärten, Waisenhäuser, Kliniken und Werkstätte verwendet.  
 
Das Projekt in El Laurel ist seit über dreissig Jahren eine Herzensangelegenheit von 
Mirjam Rast, welches die drei Musikanten gerne unterstützen. Im Anschluss an das 
Konzert wird ein Apéro offeriert. 
 
 

Ein besinnliches Weihnachtsbenefizkonzert 

mit  Corne l ia  Schmid ,  Luc iano  Po l i  und  Anne l ise  Laubacher -Leu 

Weihnachtsbenefizkonzert
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Sanitätsteam Ettiswil

Herzlichen Dank für Ihren 
Besuch bei der Blutspende! 
Sie haben gezeigt, dass Ihnen die 
Blutspende am Herzen liegt.

Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihr Engagement und Ihre Zeit. Mit 
Ihrem wertvollen Einsatz schenken 
Sie Leben.

Wir freuen uns, Sie – zusammen 
mit vielen weiteren Spenderinnen 
und Spendern – am Dienstag, 19. 
Mai 2026, in der Büelacherhalle 
Ettiswil zur nächsten Blutspende 
willkommen zu heissen.

Nothelferkurs:
Die Basis der Lebensrettung 
Möchtest du nach einem Unfall- 
ereignis nicht tatenlos zusehen? 
Möchtest du lernen, wie du dich 
richtig verhalten musst, um Leben 
zu retten? Dann besuche den Not- 
helferkurs. 
 

Zur Erlangung des Führerauswei-
ses für Lenker von Motorfahrzeu-
gen und Motorrädern ist der Kurs 
obligatorisch. (Gültigkeit 6 Jahre)

Vom Do 29. bis Sa 31. Januar 
2026 bietet das Sanitätsteam Ettis-
wil den Nothelferkurs an. 

Der Kurs dauert 10 Stunden. 
Donnerstag 19.00Uhr bis 

22.00Uhr, Freitag 19.00Uhr bis 
22.00Uhr und Samstag 08.00Uhr 
bis 12.00Uhr. 

Anmeldungen nehmen wir un-
ter Telefon 079 598 24 64 oder via 

Anmeldeformular 
www.sanitaetstea-
mettiswil.ch gerne 
entgegen. 

Instagram:
Folge uns auf Instagram und bleib 
immer auf dem Laufenden! Werde 
auch du zum Lebensretter – wir 
zeigen dir, wie!

Tauche ein in die Welt unseres Ver-
eins!

Spannende Einblicke in unsere 
Tätigkeiten, coole Aktionen und 
wertvolles Wissen rund um «Erste 
Hilfe» warten auf dich. 

Erfahre mehr über unser viel-
seitiges Angebot – von Kursen und 
Vereinsübungen über Blutspenden 
bis hin zum Sanitätsdienst und 
vielem mehr.

Jetzt folgen! Wir freuen uns auf 
dich!
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Individuelle Betreuungszeit: 
zwischen 13.30Uhr bis 18.30Uhr 

Alter: ab 2 Jahren 

Kosten pro Kind: 5.- pro Stunde 

Mitbringen: Finken, 
Wetterentsprechende- sowie 

Ersatz- Kleidung  
bei Bedarf: Getränk, Zvieri, 

Wickelsachen 

Lassen Sie Ihr Kind / Ihre Kinder 
vom Jugend-Sanitätsteam Ettiswil 

betreuen. Geniessen Sie einen 
Kinderfreien Nachmittag und lassen 
ihr Kind / Ihre Kinder einen tollen 

Spiel- und Spassnachmittag 
erleben. 

 

Vor Ort befinden sich mind. 3 Personen,  
welche über entsprechende Ausbildung verfügen  

und Erfahrung in der Kinderbetreuung 
mitbringen.     

 

Kontakt bei Fragen: 
Mirjam Aregger-Wespi 
079 371 35 96 
jugend@sanitaetsteamettiswil.ch 
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Alzheimer Luzern

21. September 2025 – 
Welt-Alzheimer-Tag
Fokuspreis für besonderes  
Engagement
Für Menschen, die an Alzheimer 
oder einer anderen Form von De-
menz erkrankt sind, und ihre Ange-
hörigen stellt der Alltag eine grosse 
Herausforderung dar. Als Dank an 
besonders engagierte Helferinnen 
und Helfer verleiht Alzheimer Lu-
zern anlässlich des Welt-Alzhei-
mer-Tages den Fokuspreis. Dieses 
Jahr wurde die Familie Parr, die mit 
ihren öffentlichen Auftritten ande-
ren betroffenen Familien Hoffnung 
vermittelt, mit diesem Anerken-
nungspreis ausgezeichnet.

Mit dem musikalischen Einstieg 
durch Noa Parr begannen die Fei-
erlichkeiten der diesjährigen

Preisverleihung in der refor-
mierten Kirche in Adligenswil. Jo-
hanna Schwegler durfte erstmals 
als neue Präsidentin die Gäste und 
besonders die Preisträger-Familie 
begrüssen. Mit dem Grusswort von 

Sozialvorsteher Ferdinand Huber 
wurde bereits bewusst, wie präsent 
und aktiv die Familie Parr in der 
Gemeinde ist. Eindrücklich wur-
de dies in der Laudatio von Arno 
Renggli bestätigt und mit welcher 
Selbstverständlichkeit und humor-
vollen Art, aber auch der Ernst-
haftigkeit, die Familie das Thema 
Frühdemenz in der Öffentlichkeit 
bekannt macht. Mit 49 Jahren hat 
Ursina Parr die Diagnose Frühde-
menz erhalten und beschloss, trotz 
dieser Krankheit zu leben. Ihre Fa-
milie unterstützt sie stark in diesem 
Vorhaben. Gemeinsam haben sie 
entschieden, dass sie in der Öffent-
lichkeit für das Thema einstehen 
und die Bevölkerung für jungbe-
troffene Menschen mit Demenz 
sensibilisieren wollen. So haben sie 
sich für eine Fernseh-Reportage 
im NZZ-Format bereit erklärt und 
waren regelmässig in der Luzerner 
Zeitung präsent. Sie haben dabei 
sehr viel Persönliches weitergege-
ben und investierten viel Zeit, ob-

wohl die Erkrankung an sich be-
reits sehr herausfordernd ist.

Mit dem Fokuspreis zeichnen 
die kantonalen Sektionen von Alz-
heimer Schweiz eine Person oder 
eine Gruppe aus ihrer Region aus, 
die sich in ausserordentlicher Wei-
se für die Verbesserung der Lebens-
qualität Demenzbetroffener ein-
setzt. Obwohl in der Schweiz über 
160 000 Menschen mit Alzheimer 
oder einer anderen Form von De-
menz leben, ist die Krankheit im-
mer noch mit vielen Tabus behaftet. 
Deshalb unterstützen Alzheimer 
Luzern, Alzheimer Schweiz und 
die weiteren 20 kantonalen Alzhei-
mer-Sektionen Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen. Wir 
bieten Informationen, Beratung, 
Entlastungsmöglichkeiten und 
Raum für Austausch.

Welt-Alzheimer-Tag 2025:  
Prävention bleibt zentral
Die EU-Zulassung des Alzhei-
mer-Wirkstoffs Lecanemab mar-
kiert einen wichtigen Fortschritt 
in der medizinischen Behandlung. 
Doch nur ein kleiner Teil der Be-
troffenen kann davon profitieren 
und auch in der Schweiz warten wir 
noch auf eine Zulassung. Für die 
Mehrheit der Menschen mit De-
menz bleiben nichtmedikamentöse 
Therapien, psychosoziale Unter-
stützung und alltagsnahe Angebo-
te entscheidend. Prävention endet 
nicht mit der Diagnose – sie erhält 
eine neue Bedeutung. 

Ob durch Bewegung, struktu-
rierende Routinen oder digitale 
Hilfsmittel: die sogenannte Sekun-
där- und Tertiärprävention können 
das Fortschreiten der Erkrankung 
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verzögern und die Lebensqualität 
verbessern. Alzheimer Schweiz för-
dert evidenzbasierte Massnahmen, 
die Selbstwirksamkeit ermöglichen 
und den Alltag erleichtern.

Rund um den Welt-Alzhei-
mer-Tag vom 21. September sensibi-
lisieren Alzheimer Luzern, Alzhei-
mer Schweiz und weitere kantonale 
Alzheimer-Sektionen 
die breite Öffentlich-
keit dafür, warum 
Prävention auch nach 
der Diagnose einer De-
menz sinnvoll ist.

Weiterführende  
Informationen:
•  �Alzheimer Luzern: 

https://www.alzhei-
mer-schweiz.ch/de/
luzern/home

•  �Zahlen und Fakten 
zu Demenzerkran-
kungen im Kanton 
Luzern: https://www.
alzheimerschweiz.
ch/de/luzern/publi-
kationen-produkte

Weitere Auskünfte:
Karin Meier-Meier,  
Geschäftsleiterin
Tel. 078 801 60 18
karin.meier@alz.ch

Alzheimer Luzern
6000 Luzern
www.alz.ch

Als Fachorganisati-
on setzt sich der Verein 
Alzheimer Luzern für 
die Anliegen von Men-
schen mit Demenz und 
ihren Angehörigen ein. 
Durch diverse Angebote 
werden pflegende An-

gehörige in ihrer Situation entlastet 
und die Betroffene werden in ihrer 
Lebensqualität bestmöglichst ge-
fördert, um die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen.

Die Öffentlichkeit wird zum The-
ma Demenz sensibilisiert, um Ängs-
te und Vorurteile abzubauen.

Schulung für Angehörige

Eigenweltorientierte Kommunikation 
zur Verbesserung der Lebens- und 
Beziehungsqualität von Angehörigen 
und Menschen mit Demenz 

Angehörige von Menschen mit Demenz in ihren individu-
ellen Möglichkeiten unterstützen und stärken

Einen an Demenz erkrankten Angehörigen zu betreuen, ist eine 
grosse und anspruchsvolle Aufgabe. Das vertraute und eingespiel-
te Beziehungsverhalten und -erleben verändert sich. Diese Verän-
derungen können beide Seiten zutiefst verunsichern. Eigenweltori-
entierte Kommunikation hilft Angehörigen, die Krankheit Demenz 
und ihre Auswirkungen auf das Alltagsleben zu verstehen – und 
damit besser und gelassener umzugehen.

Kursinhalte

• Umgang mit dem Erleben an Demenz erkrankten Menschen 

• Innenwelt von Menschen mit Demenz ansprechen und zur  
 Entfaltung bringen

• Umgang mit Freuden, Leiden, Ängsten und Bedürfnissen 

• Wohlbefinden im Alltag von Angehörigen und Menschen mit 
 Demenz

• Eigenweltorientierte Kommunikation - Eigensprache als 
  Ressource

• Eigenweltorientierte Kommunikation durch Bewegung und  
 Berührung

Weitere Angaben siehe Rückseite.

/  Alzheimer Luzern • 6000 Luzern • Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

Schulung fürAngehörige
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Regionalbibliothek Willisau
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Seniorengruppe Alberswil

Einladung zur Betriebsbe-
sichtigung in der Adventszeit.
«Ein Blick hinter die Kulissen»
Alles, was wir täglich im Geschäft 
einkaufen oder für ein Weihnacht-
sprojekt benötigen, wird grössten-
teils mit dem Lastwagen von A nach 
B transportiert. Bereits ab 05.00 
Uhr sind die ersten Fahrzeuge mit 
dem bestellten Ladegut unterwegs. 
Sicher sind euch dabei auch schon 
die Lastwagen der Bättig Trans-
porte aufgefallen.

Die Firma Bättig Transporte 
ermöglicht uns einen spannenden 
Einblick in die Abläufe und Aufga-
ben, die hinter den täglichen Trans-
portleistungen stehen.

Daniel und Tony werden uns 
vor Ort erklären, was alles organi-
siert und vorbereitet werden muss, 
bevor die Chauffeure mit ihren 
Lastwagen starten können.

Im Anschluss sind wir herzlich 
eingeladen, bei Tony und Mariette 
Bättig die von Tony hergestellten 
Holzfiguren und Skulpturen zu 
besichtigen und wer möchte, darf 
natürlich auch ein Stück erwerben. 
Danach lassen wir den Anlass in 
gemütlicher Runde ausklingen.

Datum:   02. Dezember 2025
Zeit:  13.45 Uhr auf dem Kies-

platz hinter dem Schulhaus Albers-
wil

Die Autos werden organisiert.
Eingeladen sind alle Interes-

sierten, auch jene, die nicht regel-
mässig an der Seniorengruppe teil-
nehmen.

Wir bedanken uns bereits jetzt 
herzlich für die tolle Einladung und 
das Engagement der Familie Bättig.

Bei Fragen gibt Marlies Rudolf 
gerne Auskunft. Telefon 079 852 12 
94 

Wir freuen uns auf einen inter-
essanten Einblick und einen schö-
nen gemeinsamen Abend!

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung er-
wünscht.	
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Silberstreifen 60 plus

www.silberstreifen60plus.ch

Bericht der Jahres- 
versammlung 2025
Wie gewohnt begann die Jahres-
versammlung der Silberstreifen 60 
plus vom 7. November in der Pfarr-
kirche. Zu Ehren der Verstorbe-
nen hielt Diakon Kurt Zemp einen 
besinnlichen, feierlichen Gottes-
dienst. 

Anschliessend begaben sich 84 
Seniorinnen und Senioren mit eini-
gen Gästen in den herbstlich deko-
rierten Jlgensaal. Gleich zu Beginn 
war die Atmosphäre gemütlich und 
die Stimmung fröhlich. Mit gros-
sem Engagement, sympathisch und 
gekonnt leitete die Vereinspräsi-
dentin Vreni Korner die Jahresver-
sammlung. 

Sämtliche Traktanden wurden 
speditiv und ohne Einwände ab-
gewickelt. Die Jahresberichte der 
Präsidentin, der Wanderleitung, 
der E-Bike-Tourenleitung und vom 
freien Singen gaben einen interes-
santen Rückblick vom vergangenen 
Jahr. Die Aktivitäten wurden je-
weils sehr gut besucht. Wanderlei-
ter Toni Kurmann informierte, dass 
bei elf von zwölf durchgeführten 
Wanderungen 2924 Höhenmeter 
überwunden wurden. E-Bike-Tou-
renleiterin Erna Bühler zeigte die 

Anforderungen der jeweiligen 
Gruppen auf. Die Gesangsleiterin 
Annelise Laubacher ermunterte 
zum Singen, weil dies das Wohlbe-
finden fördert. Zur Unterstützung 
der E-Bike-Tourenleitung haben 
sich seit diesem Sommer Ernst 
Duss und ab nächstem Jahr Mar-
kus Kurmann bereit erklärt. Eben-
falls seit diesem Sommer leitet Max 
Borner das Boule/Pétanque spielen. 
Josy Kaufmannn wurde als Wan-
derleiterin nach 25 Wanderungen 
verabschiedet. Als neuer Wander-
leiter stellt sich Markus Marfurt 
zur Verfügung. Die abtretenden 
Revisorinnen Bernadette Willi und 
Josy Kaufmann konnten mit Edith 
Schürmann und Margrit Stürmlin 
ersetzt werden. 

Nach den verschiedenen Jahres-
berichten animierte die Präsiden-
tin mit rhythmischer Musik und 
Bewegungsübungen zur Auflocke-
rung. Im Ausblick auf das kom-
mende Jahr wird wiederum ein 
interessantes, vielfältiges und ge-
selliges Programm aufgezeigt. Da-
rin sind Aktivitäten wie wanden, 
spazieren, E-Biken, Jassen/Spielen, 
Boule/Pétanque, singen und andere 
Veranstaltungen enthalten. 

Gemeindepräsident Samuel 
Kreyenbühl überbrachte die Grüs-
se von den Gemeinden Ettiswil 

und Alberswil. Er erwähnte die 
Wichtigkeit der Aktivitäten der Se-
niorinnen und Senioren. Margrit 
Ludin als Ortsvertreterin der Pro 
Senectute richtete ebenfalls loben-
de Worte an die Versammlung. Mit 
Dankesworten nach allen Seiten 
konnte die Präsidentin den offizi-
ellen Teil schliessen. Das feine Mit-
tagessen aus der Jlgenküche liessen 
sich die Anwesenden munden. Bei 
angeregten Gesprächen und einer 
humoristischen Einlage wurde das 
gemütliche Beisammensein genos-
sen.  

Aktivitäten
Montag, 1. Dez. 2025, 14.00 Uhr
Spaziergang ab Gemeindeparkplatz

Leitung: Margrit Steiner

Dienstag, 2. Dez. 2025, 16.30 Uhr
Freies Singen, im Singsaal Ettiswil

Alle die gerne singen, sind herz-
lich eingeladen. Leitung: Annelise 
Laubacher

Donnerstag, 4. Dez. 2025, 16.00 
Uhr, Adventsspaziergang, ab Ge-
meindeparkplatz Ettiswil 

Donnerstag, 11. Dez. 2025, 12.00 
Uhr, Mittagstisch im Rest. Post 
Kottwil 

13.15 Uhr Jassen / Spielen 
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Anmeldung für das Mittages-
sen bis Dienstag, 9. Dez. an Margrit 
Steiner, 041 980 45 78 oder 079 306 
95 90.

Zum anschliessenden Jassen 
oder Spielen sind auch all jene herz-
lich eingeladen, die nicht am Mit-
tagstisch teilnehmen. 

Leitung: Lina Studer und Marg-
rit Steiner

Dienstag, 16. Dez. 2025 Wande-
rung zum Jahresabschluss mit Es-
sen

Abfahrt Post Ettiswil: 13.00
Abmarsch in Buttisholz 
Wanderstrecke: 9,6 km
Wanderzeit: 2 Std. 20 Min.
aufwärts: 93 m 
abwärts: 96 m
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr
Die Wanderung wird der Witte-

rung angepasst und durchgeführt.
Kosten: Fr. 37.00 für Essen und 

Reise
Menü: Kürbissuppe, Rindsge-

schnetzeltes an Paprikasauce, Pom-
mes frites, Gemüse, exkl. Getränke.

Anmeldungen bis 9. Dez. 2025 
an:  

Erika Borner: 076 519 54 26 und
Josy Kaufmann: 078 728 15 96

Freitag, 9. Jan. 2026, 13.30 Uhr
Jahreseinstimmung, Sigristenhaus

Die Kirchgemeinde lädt zusammen 
mit dem Treffpunkt Frauen Ettis-
wil-Alberswil alle Seniorinnen und 
Senioren zur Jahreseinstimmung 
ein. Freuen Sie sich auf einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, Zobigplättli sowie 
gute Worte fürs neue Jahr von 
Priester Beat Kaufmann.  

Anmeldung bis Dienstag, 02. Jan. 
2026 an Sandra Tenisch, 079 540 28 
48 oder  

E-Mail: sandra.tenisch@treff-
punktfrauen-ettiswil.ch 

Bitte mit Angabe von Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten

 
Donnerstag, 15. Jan. 2026, 12.00 
Uhr, Mittagstisch, im Sonnbühl 
Ettiswil 

13.15 Uhr Jassen / Spielen 
Anmeldung für das Mittages-

sen bis Dienstag, 13. Jan. an Mar-
grit Steiner, 041 980 45 78 oder 079 
306 95 90.

Zum anschliessenden Jassen 
oder Spielen sind auch all jene herz-
lich eingeladen, die nicht am Mit-
tagstisch teilnehmen. 

Leitung: Lina Studer und Marg-
rit Steiner

Donnerstag, 22. Jan. 2026, 13.15 
Uhr, Nachmittagswanderung, ab 
Postplatz Ettiswil, Leitung: Erika 
Borner

Dienstag, 27. Jan. 2026 
Tageswanderung über den Geiss-
berg

Abfahrt Post Ettiswil: 10.00 
Wanderstrecke: 12 km
Wanderzeit: 3 Std. 15 Min.
aufwärts 239 m
abwärts 244 m
Rückkehr: 16.00 Uhr
Kosten: Fr. 15.00 

Stöcke werden empfohlen
Anmeldung bis 20. Jan. 2026 

an:
Markus Marfurt: 079 250 83 12 

und 
Toni Kurmann: 079 723 22 18 

Donnerstag, 29. Jan. 2026, 8.30 
Uhr
Qi Gong, Pfarrsaal Ettiswil

Kursleitung: Barbara Burger
Anmeldung an: 079 829 31 13
oder sokuan@ettiswil.ch 

Wir freuen uns, wenn viele Teil-
nehmer bei unseren Aktivitäten 
mitmachen. Alle Termine sind 
auch auf unserer Homepage www.
silberstreifen60plus.ch aufgeschal-
tet. 

Wir wünschen allen eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit, fro-
he und gesegnete Weihnachtstage 
und viel Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr.
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Das Jahr 2025 war für den Kafit-
reff der Alterskommission ein be-
sonders abwechslungsreiches und 
lebendiges Jahr. Die verschiedenen 
Nachmittage boten Raum für Be-
gegnung, Austausch und neue Im-
pulse. Ob Geschichten von der Alp, 
das gemeinsame Diskutieren über 
Wintergeschichten oder das prak-
tische Thema «Aufräumen und 
Entrümpeln» im Mai, jeder Anlass 
brachte seine eigene Stimmung und 
wertvolle Gespräche mit sich.

Auf besonderes Interesse stiess 
dieses Jahr das Treffen im März, 
als Chrigu Schrag von seinem Le-
ben auf der Alp erzählte. Schön, 
dass wir diesen Kafitreff in Albers-
wil stattfinden lassen konnten und 
auf so viel Resonanz trafen. Auch 
der Kafitreff vom September zum 
Thema Räuchern lockte viele Be-

sucherinnen und Besucher an. Rita 
Lütolf führten mit viel Herzblut ins 
Thema ein, erklärten verschiedene 
Räucherarten und deren Wirkung, 
und weckten bei vielen die Lust, das 
Räuchern zuhause selbst auszupro-
bieren.

Auch im kommenden Jahr dür-
fen sich die Seniorinnen und Senio-
ren auf ein spannendes Programm 
freuen. Im Frühling gibt es einen 
Kafitreff, an welchem wir Gesell-
schaftsspiele Spielen und einer, an 
welchem ein Redner aus der Um-
gebung regionale Geschichten er-
zählt. Im Herbst folgen zwei weite-
re Schwerpunkte. Einerseits gibt es 
ein Referat zum Thema Resilienz, 
das Wege für innere Stärke im All-
tag aufzeigen wird. Andererseits or-
ganisieren wir einen Workshop zur 
Handmassage, der praktische Tech-

niken vermittelt, 
um Wohlbefinden 
und Entspannung 
zu fördern.

In diesem Jahr 
verabschiedet sich 
Urs Borer, Vertre-
ter des Pastoral-
raums Rottal, aus 
der Alterskommis-
sion Ettiswil-Al-
berswil. Wir dan-
ken ihm herzlich 
für die engagierte 
und wertvolle Zu-
sammenarbeit in 
den vergangenen 
Jahren. Die Nach-
folge ist zum jet-
zigen Zeitpunkt 
noch offen.

Bereits zum 
Jahresbeginn fin-

det ein Anlass der Alterskommis-
sion statt: Die Luzerner Polizei hält 
ein Referat zum Thema Senioren-
schutz mit wichtigen Informatio-
nen rund um Sicherheit, Betrugs-
prävention und Alltagstipps. Der 
Flyer ist unten abgedruckt.

Wir freuen uns auf viele berei-
chernde Begegnungen im neuen 
Jahr und danken allen, die den 
Kafitreff Sonnbühl unterstützen, 
besuchen oder mitgestalten. Falls 
jemand Ideen oder Inputs teilen 
möchte, meldet euch gerne bei Ma-
rius.

WhatsApp: 079 829 31 13
E-Mail: sokuan@ettiswil.ch

Alterskommission Ettiswil-Alberswil 
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BIST DU INTERESSIERT?  

SOKUAN@ETTISWIL .CH

079 829 31 13

GESUCHT:
FREIWILLIGE FÜR
SENIORENFERIEN

Engagiere dich ehrenamtlich für unvergessliche Seniorenferien!

ALTERSKOMMISSION ETTISWIL & ALBERSWIL

Die beliebten Seniorenferien für Teilnehmende aus Ettiswil und Alberswil suchen
ein neues OK-Team. Nach vielen schönen Jahren möchten die bisherigen

Organisierenden das Amt weitergeben. 
Gesucht sind engagierte Freiwillige, die Freude am Organisieren und Belgleiten

einer Ferienwoche haben. Es besteht die Möglichkeit, die Seniorenferien mit
neuen kreativen Ideen mitzugestalten und weiterzuentwickeln. 
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Pro Senectute Kanton Luzern

Spendenergebnis der 
Herbstsammlung 2025 in 
Alberswil
Herzlichen Dank für die grosse Un-
terstützung!

Älterwerden kann beschwerlich 
sein. Das betrifft nicht nur ältere 
Menschen, sondern auch ihre An-
gehörigen oder Bezugspersonen. In 
jenen Situationen, in welchen die 
Kraft oder die finanziellen Mittel 
fehlen, ist auf Pro Senectute Kanton 
Luzern Verlass. Pro Senectute un-
terstützt Seniorinnen und Senioren 
im ganzen Kanton und gibt Ihnen 
Sicherheit im Alltag. 

Pro Senectute Kanton Luzern 
trägt mit ihren Dienstleistungen 
dazu bei, dass Seniorinnen und 
Senioren im ganzen Kanton mög-
lichst lange ein selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden 
führen können. Dies macht Pro 
Senectute mit Betreu-
ungsangeboten für zu 
Hause wie Alltagshil-
fen, Mahlzeitendienst, 
administrativen und 
finanziellen Unterstüt-
zung sowie kostenlosen 

Beratungen bei Fragen zu Vorsor-
ge, Lebensgestaltung und Wohnsi-
tuation. Im Sinne einer guten und 
umfassenden Betreuung fördert sie 
auch soziale Kontakte und Bezie-
hungen und vermittelt sinnstiften-
de und bewegungsfördernde Tätig-
keiten. Damit Pro Senectute älteren 
Menschen und ihren Angehörigen 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen kann, ist sie auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen.

Ihre Spende hilft 
–  Einsamkeit zu lindern
–  Mit Freude älter zu werden
–  Selbstbestimmt zu leben
–  Danke für Ihre Unterstützung
Mit dem Leitsatz «Gemeinsam 

statt einsam» sammelten Freiwillige 
vom 15. September bis 25. Oktober 
Spenden, um älteren Menschen ein 
würdevolles und selbstbestimmtes 
Leben zuhause zu ermöglichen. 

So kamen in der Gemeinde Al-
berswil CHF 1711.00 zusammen. 
Im Namen von Pro Senectute 
Kanton Luzern dankt Annamarie 
Koch, Ortsvertreterin allen Spend-
erinnen und Spendern herzlich für 
die wertvolle Unterstützung. Ein 
grosses Dankeschön geht auch an 
alle Sammelnden für ihren enga-
gierten freiwilligen Einsatz. Der in 
Gemeinde verbleibende Anteil wird 
auch dieses Jahr für die Altersarbeit 
in der Gemeinde eingesetzt. 

Ich wünsche allen eine lichtvol-
le und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Annamarie Koch
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Terminkalender 1. Dezember 2025 bis 31. Januar 2026

  	 1. Dezember	 Silberstreifen 60 plus	 Spaziergang, 14:00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 2. Dezember	 Seniorengruppe Alberswil	� Betriebsbesichtigung Bättig Transporte, 13:45 Uhr,  
Kiesplatz, Schulhaus, Alberswil

	 2. Dezember	 Silberstreifen 60 plus	 Freies Singen, 16:30 - 18:00 Uhr, Singsaal, Ettiswil	

	 2. Dezember	 Seniorengruppe Alberswil	 Adventsfeier	

	 4. Dezember	 Silberstreifen 60 plus	 Adventsspaziergang, 16:00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 4. Dezember	 Frauenturnverein Alberswil	 Parkour	

	 6. Dezember	 Skiclub Kastelen	 Samichlaus-Stube, Remise, Museum Burgrain, Alberswil	

	 7. Dezember	 Musikschule Region Willisau	 Christkindli-Märt-Konzerte, ab 13:30 Uhr, Städtli, Willisau	

	 10. Dezember	 Sanitätsteam Ettiswil	 Chlaushöck, 19:00 Uhr	

	 10. Dezember	 NaturNetz Region Willisau	 Kurzkurs «Vögel am Futterhaus», 19:00 - 20:30 Uhr, Menznau	

	 11. Dezember	 Silberstreifen 60 plus	 Mittagstisch, 12:00 Uhr, Jassen / Spielen, 13:15 Uhr, Rest. Post, Kottwil

	 11. Dezember	 Treffpunkt Frauen Ettiswil / Alberswil	 Lisme-Stöbli, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	

	 11. Dezember	 Gemeinderat Alberswil	 Gemeindeversammlung Alberswil, 20:00 Uhr	

	 12. Dezember	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 16. Dezember	 Silberstreifen 60 plus	 Wanderung zum Jahresabschluss mit Essen	

	 16. Dezember	 Schweiz.  Agrarmuseum Burgrain	 Lichterabend, ab 17:00 Uhr	

	 17. Dezember	 Jugend-Sanitätsteam Ettiswil	� Kinder Erlebnisnachmittag, ab 13:30 - 18:30 Uhr, Sigristenhaus,  
Ettiswil	

	 23. Dezember	 Schweiz.  Agrarmuseum Burgrain	 Lichterabend, ab 17:00 Uhr	

				  

	 8. Januar	 Frauenturnverein Alberswil	 Parkour	

	 9. Januar	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 9. Januar	 Kirchgemeinde und Treffpunkt 	 Jahreseinstimmung 60+, 13:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 
		  Frauen Ettiswil / Alberswil		

	 14. Januar	 Treffpunkt Frauen Ettiswil / Alberswil	 Kinderhütekurs, 13:30 - 15:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 15. Januar	 Silberstreifen 60 plus	 Mittagstisch, 12:00 Uhr, Jassen / Spielen, 13:15 Uhr, Sonnbühl, Ettiswil

	 15. Januar	 Frauenturnverein Alberswil	 Dancefit	

	 16. Januar	 Alterskommission Ettiswil / Alberswil	� Seniorenschutz Referat der Luzerner Polizei, 14:00 Uhr, Sonnbühl,  
Ettiswil 	

	 17. Januar	 Skiclub Kastelen	 Schneesporttag Sörenberg, 08:00 Uhr, Schulhausplatz, Alberswil	

	 21. Januar	 Treffpunkt Frauen Ettiswil / Alberswil	 Kinderhütekurs, 13:30 - 15:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 21. Januar	 Treffpunkt Frauen Ettiswil / Alberswil	 �Zirkus Paffi und Paffine mit Abschlussshow, 13:30 - 17:00 Uhr,  
Büelacherhalle, Ettiswil

	 22. Januar	 Silberstreifen 60 plus	 Nachmittagswanderung, 13:15, Postplatz, Ettiswil	

	 22. Januar	 Frauenturnverein Alberswil	 Dancefit	

	 25. Januar	 Schule Alberswil	 Buurezmorge, 09:00 - 11:30 Uhr, Mehrzweckhalle, Alberswil	

	 27. Januar	 Silberstreifen 60 plus	 Tageswanderung über den Geissberg	

	 29. Januar	 Silberstreifen 60 plus	 Qi Gong, 08:30 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	

	 29. Januar	 Frauenturnverein Alberswil	 Dancefit	

	 29. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil	 Nothelferkurs, 19:00 - 22:00 Uhr	

	 30. Januar	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 30. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil	 Nothelferkurs, 19:00 - 22:00 Uhr	

	 31. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil	 Nothelferkurs, 08:00 - 12:00 Uhr


